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Das Bistum Aachen im Nationalsozialismus 
 

Donnerstag, 02.05.2024, 17.00 Uhr 

Bischöfliches Diözesanarchiv Aachen, Jakobstraße 42, 52064 Aachen 

 

 

Vortrag  

Dr. Helmut Rönz / Keywan Klaus Münster M.A. 

Das Bistum Aachen im Nationalsozialismus.  

Eine Spurensuche in Biographien und Ereignissen 

 

Führung 

Dr. Beate Sophie Fleck 

Vorstellung der neuen Vitrine „Nationalsozialismus, Kriegsende und 

Wiederaufbau“ im Rahmen der Präsentation zur Bistumsgeschichte 

 
Dr. Helmut Rönz, Leiter des LVR-Instituts für Landeskunde und Regionalgeschichte 

in Bonn, sowie Keywan Klaus Münster M.A., vom selben LVR-Institut, haben sich 

intensiv mit dem Nationalsozialismus im Bistum Aachen zunächst für eine virtuelle 

Ausstellung im Seminarhaus der „Seelsorge im Nationalpark Eifel und Vogelsang“, 

dann für die gleichnamige Buchpublikation, die am Abend auch zu erwerben ist, 

auseinandergesetzt. Diese neuen Erkenntnisse zu Biographien und Ereignissen 

spiegeln Handlungsmuster in ihrer ganzen Bandbreite wider: Sie zeigen das Verhalten 

von Katholiken im und aus dem Bistum Aachen im Nationalsozialismus zwischen 

Standhaftigkeit, Verstrickung und Fanatisierung. 

 

Danach wird die Archivdirektorin in die vor kurzem fertiggestellte thematisch 

passende Vitrine einführen und Hintergründe zum Konzept der Präsentation erläutern. 

 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich sowohl einige eigens für den Abend 

zusammengestellten Originale aus dem Diözesanarchiv, die im Vortrag behandelt 

werden, wie auch die gesamte Präsentation zur Bistumsgeschichte anzusehen sowie 

bei einem Gläschen Wein noch miteinander ins Gespräch zu kommen. 


